
IMPLANTOLOGIE: 

Es handelt sich um ein Verfahren, das den verlorenen Zahn (Zahngruppe) ersetzt, ohne die 

harten Geweben der umliegenden Zähne abschleifen zu müssen. In der Lokalanästhesie wird 

in den Knochen ein Titanimplantat, das die Wurzel des verlorenen Zahnes ersetzt, 

eingebracht. 

Danach lässt man das Implantat ungefähr 2-6 Monat heilen, während denen sich eine feste 

Verbindung zwischen dem Implantat und dem Knochen bildet. Dann wird auf das Implantat 

eine Zahnkrone befestigt,  die den verlorenen Zahn voll ersetzt. In einigen Fällen ist es 

möglich, sofort nach dem Einsetzung des Implantats ein provisorische Zahnkrone oder 

Zahnbrücke herzustellen und das Implantat an dem gleichen Tag zu belasten. Die 

Befürchtungen, dass Ihr Körper das Implantat nicht einnimmt, sind meistens überflüssig, weil 

wir auf die richtige Indikation zum Implantieren und auf die Qualität der Durchführung Wert 

legen.  

 

 

Wir verwenden: 
· Systeme ANKYLOS 
· Systeme STRAUMANN 
 


